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nessstudio, nahtlose Activewear, Sport-BHs und

cingepasste Shorts mit Kompressionszonen, die

anheben und stützen.

Nachruf für EHRENMITGLIED
RUDOLF SCHÜTTEL

Erst heute habe ich vernommen,
dass mein langjähriger Freund Rue-
di Schottel am Samstag, den 19. Ja-
nüar 2008, in seinem Elternhaus an
der Burgunderstr. 21 in Solothurn in
seinem 85. Lebensjahr verstorben ist.
Ruedi war als Krawattenstoff- Créa-
teur und Verkäufer in den Firmen
Gebr. Näf AG, AG Stünzi Söhne und
bei Laubscher + Spiegel ein sehr wert-
voller und tüchtiger Mitarbeiter.

Auch im VET - Verein ehemaliger
Textilfachschüler von Zürich - war

sehr aktiv. Als Schüler im Kurs
1942/43 der damaligen Seidenweb-
schule im Letten, wurde er bereits im
Jahr 1948 in den Vorstand des VET
9ewählt und amtete auch während
deiner Präsidial-Zeit von 1962 - 1969
fahrend vollen 20 Jahren als pflicht-
bewusster Quästor. Parallel dazu war

auch Mitglied in der Unterrichts-
Kommission. Die ihm anlässlich der
GV im Jahr 1969 verliehene Ehren-
Mitgliedschaft war deshalb mehr als
verdient.

Wir nehmen herzlich am Leid sei-
tsr Frau Greti Anteil und wünschen
'br für die Zukunft die nötige Kraft
für das Alleinsein.

P. Strebel

Temperatur regu//erenc/e Proc/u/c-

te m/t der Out/asf®-7ec/mo/og/e
ßvrfc/ra Ow/krf ftrro/rc GtoMf, /M/c«/>«w, fl

Den /Comfort der /Wännerive/t fn Grossfar/tann/en w/'// Mar/cs & Spencer
(7W&SJ verbessern und präsent/'erf nun e/ne neue L/'n/'e Temperatur regu-
//'erender Unten/i/äscbe m/'f der PC/W-Tec/rno/og/e Ouf/ast®.

Unter der Marke « "Climate Control» lanciert

M&S exklusive und innovative Modelle mit

Outlast®-Fasern, die Temperaturschwankungen

ausgleichen, sodass es den Konsumenten weder

zu warm noch zu kalt ist.

Perfe/cte /C//ma/contro//e ("C/fmafe

Confro/J für den /Cörper

«Egal, ob Sie auf dem Golfplatz ins Schwitzen

kommen oder ob Sie auf einem kalten Bahnsteig

warten - es macht keinen Spass, zu überhitzen

und zu schwitzen oder Kälte unangenehm zu

spüren », erläutert Marks & Spencer den Zusatz-

nutzen der "Climate Control-Produkte und bie-

tetAbhilfe: «UnangenehmeTemperaturschwan-

kungen durch Wetterschwankungen oder ein

Wechsel der Phasen aktiv/inaktiv werden durch

unsere Produkte ausgeglichen, Sie fühlen sich

genau richtig.»

Derzeit führt M&S ein langärmeliges Ober-

teil mit Reissverschluss (Abb. 1), ein kurzär-

döö. /: Co«/ro/-06er/e// m// /««-
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meliges Oberteil mit Rundhalsausschnitt sowie

lange Unterhosen mit der Outlast®-Technologie

im Programm. Und man zeigt sich sehr zufrie-

den mit den ersten Abverkäufen. Im Frühjahr

2008, so heisst es weiter, soll das innovative

"Climate Control-Thema mit dem praktischen

Zusatznutzen «Temperaturregulierung» noch

auf andere Produktgruppen ausgeweitet werden.

Die Vorteile von Outlast®- Produkten umfassen:

• dynamischer Temperaturausgleich

• Outlast® reduziert Überhitzen

• Outlast® reduziert Frieren

• gleichmässige Wärmeverteilung

• besserer Komfort über einen langen

Zeitraum

/Wagnum neuer Out/ast-L/zenz-
ne/imer
Nicht zu warm und nicht zu kalt - welche

Umschreibung könnte die Erwartungen von

Feuerwehrmännern an ihre Bekleidung und ihr
Schuhwerk besser treffen? Genau hier setzt die

Marke Magnum an und präsentiert nun eine

Reihe Feuerwehrstiefel mit dem innovativen

Outlast®-Material, das in der Lage ist, Tempe-

raturschwankungen auszugleichen, sodass es

im Schuh nicht zu warm und nicht zu kalt ist,

sondern eben genau richtig.

Das renommierte Unternehmen Magnum ist

bekannt dafür, Pionier- und innovative Schuh-

technologien einzusetzen und damit hohe tech-

nische Standards zu setzen. Jetzt hat Magnum

eine Premium-Schuhlinie entwickelt, die mit

einigen der besten Materialien ausgestattet

ist, die derzeit auf dem Markt sind, und daher

wohl mit die fortschrittlichste und modernste

Kollektion darstellt, die die Industrie bislang

hervorgebracht hat. Um Feuerwehrmännern

mehr Komfort zu bieten, setzt Magnum das kli-

maregulierende Phase-Change-Material Out-

last® ein und stellt damit einmal mehr seine

Innovationskraft unter Beweis. Die Magnum-

Linie «Elite» ist auf Nutzer ausgelegt, die das

Äusserste von ihrer Ausstattung verlangen und

dies in Situationen, die keine Fehler oder Be-

hinderungen durch das Equipment erlauben.

Neben der Outlast®-Technologie findet man

hier ferner Namen wie Sympatex®, Dri-Lex®

und Thinsulate® - in einem Schuh (Abb. 2).
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«Wir haben die Outlast®-Technologie zuvor

bereits in Golfprodukten eingesetzt», erläutert

Barney Gollings, Magnum Category Manager

bei Magnum. «Es kommt immer darauf an, dass

die Stiefel Eigenschaften besitzen, die unser Ver-

kauf als Zusatznutzen und Argument brauchen

kann, die uns vom Mitbewerb unterscheidet.»

Die Reaktionen auf die ersten Präsentationen

seien extrem positiv, bestätigt Gollings. «Der

Slogan von Outlast « not too hot, not too cold,

just right» ist vom Blickwinkel eines Feuer-

wehrstiefels hervorragend. Wir werden das auch

in unserem Marketing verwenden und betonen,

dass die Temperaturkontrolle im Schuh eine

grosse Rolle spielt, wenn man sich in extremen

Bedingungen bewegt. »

MAGNUM ist führend bei hochwertigen
Sicherheitsschuhen, die unerreichten
Komfort bieten. Magnum ist aufgrund
seiner hohen Standards bei der kontinu-
ierlichen Produktentwicklung, in der

Herstellung und im Vertrieb die erste
Wahl, wenn es um die Ausstattung von
Sicherheitskräften, Polizei, Feuerwehr,
Rettungskräften, Militär oder Arbeitsbe-
kleidung geht. Weltweit produziert Ma-

gnum jährlich über eine Million Paar

Schuhe, die in 70 Länder exportiert wer-
den. MAGNUM wurde von Hi-Tec Sports
USA vor zehn Jahren gegründet, um der

Nachfrage seitens der Armee nachzu-
kommen, die progressives, gut ausseh-
endes, athletisch inspiriertes Schuhwerk
suchte. Man machte sich die bereits er-

folgreich etablierten Kenntnisse von Hi-

Tec im Design und der Herstellung von
bequemen, haltbaren, leichten und wer-
tigen Sport- und Outdoor-Schuhen zu-
nutze und setzte es sich zum Ziel, einen
schwarzen Kampfstiefel für unterschied-
liehe Einsatzzwecke zu entwickeln.
Magnum arbeitete eng mit den Trägern
der Schuhe zusammen und so gelang es,

einen speziell auf die Bedürfnisse ausge-
richteten Stiefel mit den geeigneten
technischen Spezifikationen zu entwi-
ekeln. Diese innovative Produktentwick-
lung ermöglichte es Magnum, im ße-
reich Persönliche Schutzausrüstung (PSA)

einen führenden Platz einzunehmen. In

den letzten zehn Jahren hat das globale
Magnum-Entwicklungs-Team den klassi-
sehen Magnum-Stiefel weiterentwickelt
und eine umfassende Kollektion mit vie-
len technischen Details aufgebaut. Dabei

setzt Magnum zahlreiche technologische
Features ein, darunter Materialien wie
Outlast®, Sympatex® und Vibram®.

Haftmassen Tecftno/og/'e für e/as-
t/sc/ie fexf/V/en

£/ast/sche Text/7/en werden m/'t der P/'nßond ßescb/'cbtungs-7ecbno/og/'e
opf/'ma/ i/erfaunden. P/'nßond, fbermop/asL/'scbe Pun/cfbescd/cdfung, ge-
wä/ir/e/stef e/'ne max/male Haftung m/'f e/nem we/'cben fext/'/en Gr/'ft. D/e
P/'nßond 7ecbno/og/'e garanf/ert e/ne anba/fend bobe £/ast/z/'täf, das Ma-
fer/'a/ b/ez'bf afmungsa/ct/V und b/'efet som/'t boben 7rage/romfort be/' un-
e/'ngesebrän/rfer £unfcf/'ona//'fät.

Beim PinBond Verfahren werden Haftmasse-

punkte auf die zu verklebenden Grundmateri-

alien aufgebracht. So wird mit einem Minimum

an Verbindungspunkten ein Maximum an Haf-

tung erreicht. Mit der PinBond Direkt-Beschich-

tung und der PinBond Transfer-Beschichtung

stehen Kunden zwei bedarfsgerechte Lösungen

zur Verfügung.

Pmßowd 7raw./0r-ßescÄz'cte/«g

P/'/ißond Transfer-ßescb/'cbfung
Bei der PinBond Transfer-Beschichtung werden

die Haftmassepunkte vom Trägerpapier auf den

Oberstoff übertragen. Das Trägerpapier wird

vom Kunden auf seine Bedürfnisse zugeschnit-

ten. Somit werden nur die Teile beschichtet, die

anschliessend verklebt werden (Abb. 1).

Anwenc/ungsfoe/'sp/'e/e:
• nahtlose Applikationen mit funktionellen

oder Design-Effekten

• Verstärkungen in Sportbekleidung

• Naht-/Saumersatz

P/'nßond D/'re/ff-ßescb/'cbfung
Kundenspezifische, elastische Meterware wird

mit den geeigneten Haftmassenpunkten in

voller Breite direkt beschichtet. Die PinBond

Direkt-Beschichtung wird auch laminiert oder

in gestanzter Form angeboten.

Antvendungsbe/'sp/'e/e:
• partielle und vollflächige Laminierung in

Sportbekleidung sowie Unterwäsche

• Einsatz im Nahtbereich

• Laminierung moldierbarer BH Körbchen
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